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Die

Lincrusta
(Patent-Relief-Tapete)

ist die dekorativste Wandbekleidung,
ist kein Papier oder Karton und hat bleibendes Vollrelief,
ist absolut waschbar,
ist unverwüstlich und reisst und schwindet nicht,
ist der beste Schutz für die Wände von Zimmern, Treppenhäusern, Vestibüls,

Badestuben etc.,
ist der beste Ersatz für Holztäfer,
liefert am hiesigen Platze, fertig tapeziert, von Fr. 5.— an per m2

J. Bleuler, Tapetenlager,
38 Bahnhofstrasse 38, Zürich.

fill
Ministerium

für

Handel und Gewerbe.

Zum I. Oktober d. J. ist infolge
der bevorstehenden Eröffnung neuer
Baugewerkschulen und der Vermehrung

des Lehrpersonals an den
vorhandenen Anstalten eine grössere
Zahl von Lehrerstellen zu besetzen,
und zwar für den Unterricht:

1. in Baukonstruktions- und
Baumaterialienlehre Baukunde,
Entwerfen, Formenlehre UDd Freihandzeichnen

durch Architekten ;

2. in Baukonstruktions- und
Baumaterialienlehre, Mathematik und
darstellender Geometrie, Statik,
Festigkeitslehre, Feldmessen und
Naturlehre durch Bauingenieure.

Die Bewerber müssen mindestens
6 Semester eine technische
Hochschule besucht haben und praktische
Erfahrung im Baufache besitzen; es

ist erwünscht, dass sie eine Diplomoder

Staatsprüfung abgelegt haben.
Das etatsmässige Gehalt beträgt
ausser dem gesetzlichen Wohnungs-
geldzuschusse mindestens 3600 M.,
im Durchschnitt 4650 M. und höchstens

5700 M. Bei der etatsmässigen
Anstellung erhalten die Lehrer den
Titel Oberlehrer; sie können später
zu Professoren ernannt werden.

Bewerber, die bereits ausreichende
Lehrerfahrung besitzen können
sofort mit Anspruch auf Ruhegehalt,
Witwen- und Waisenversorgung
gemäss den für die Staatsbeamten
geltenden Bestimmungen
lebenslänglich angestellt werden, andere
Bewerber nach zwei Jahren. Letztere
erhalten zunächst eine Jahresver-
gütung, die nach den Verhältnissen
des einzelnen Falles bemessen wird,
mindestens aber 3600 M. beträgt.

Bewerbungsgesnche sind unter
Beifügung einer ausführlichen
Beschreibung des Lebenslaufs, sowie
beglaubigter Zeugnisabschriften bis
zum 1. Mai d. J. an das Königliche
Ministerium für Handel und Gewerbe
in Berlin, Leipzigerstrasse Nr. 2,
einzusenden.

8er Königlich-Preussische Minister

!ilr Handel und Gewerbe,

Im Auftrage :

Hoeter.

Tüchtiger Architekt

gesucht.
Offerten unter Chiffre ZN1663 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Jeune Ingénieur,
Suisse allemand, qui absoudra ce

printemps l'école polyt. à Zurich,
cherche pour 4mois un emploi près d'un
ingénieur dans la Suisse occidentale.

Offres sous initiales Z W 772 à

Rodolphe Mosse, Zurich.

Bauzeiclmer
gesucht in einen Granit-Steinbruch,
der schon bei einem Architekten
oder Baumeister thätig war, oder
sonst etwelche Erfahrung im
Baufache besitzt. Wenn möglich mit
einiger Kenntnis der ital. Sprache.

Anmeldungen mit Angabe der
Gehaltsansprüche und frühern Thätigkeit

oder event. Zeugniskopien nimmt
entgegen sub Chiffre Z T 156g

Rudolf Mosse, Zürich.

Bautechniker,
praktisch und theoretisch erfahren,
sucht per I. April Stelle in einem
Architekturbureau oder Baugeschäft.

Gefl. Offerten sub Chiffre Z B 1527
an Rudolf Mosse, Zürich.
Für einePortland-Cementfabrik

in den österreichischen Alpenländern
mit Halbnassverfahren, Dietz'schen
Etagenöfen, Fellner-Zieglerkanälen,
wird ein tüchtiger

r
mit reichen, praktischen Erfahrungen
als selbständiger Fabrikleiter gesucht.

Bewerbungsschreiben samt Angabe
des Lebenslaufes und Referenzen sind
unter Chiffre W T 1159 an die
Annoncen-Expedition von Rudolf
Mosse, Wien, zu richten.

"Offene Stelle.
in einer Maschinenfabrik der
Ostschweiz, Specialität Mühlenbau,
für einen gründlich gebildeten,
technischen

Korrespondenten.
Erfordernisse : Gewandtheit in

deutscher und französischer
Korrespondenz. Italienisch, Spanisch und
Stenographie erwünscht.

Anmeldungen mit Lebensgang und
Referenzen sub Chiffre Z E 1630
befördert die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Bautechniker,
gewandt im Anfertigen von Projekten,
Arbeitsplänen etc.. italienisch,
französisch und deutsch sprechend, Sticht
für Bureau und Baustelle Stellung.

Offerten sub J Z M 1687 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Techniker,
mit reichen Erfahrungen im
allgemeinen Maschinenbau, speciell
Transmissionen, Holzbearbeitungsmaschinen

und Pressen, sucht
Stellung. — Selbständig auf Bureau
und Werkstätte und in der Ueber-
wachung und Instandhaltung maschineller

Betriebe. Prima Zeugnisse.
Gefl. Offerten sub Chiffre Z M 1662

an Rudolf Blosse. Zürich.
Junger BauWmiker,

mit Zimmermannspraxis u. Gewerbe-
Schulbildung, sucht zu seiner weitern
Ausbildung Stellung in ein
Baugeschäft.

Offerten unter Chiffre ZP1665 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Architekt.
vSelbstäudiger Arbeiter u. praktisch

erfahren, gesucht per 1. April.
Zeugnisse und Referenzen unter Chiffre
Z 40 E an Rudolf Mosse, Bern.

Vorteilhaft zu verkaufen.

JEine

Gipsgruloe
im Kt. Aargau.

Gefl. Offerten sub Z J 1659 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Tüchtiger
Bautechniker

wünscht wegen Mangel an Arbeit
Stelle zu ändern. — Offerten
unter Chiffre Z O 1664 an

Rudolf JTlosse, WAlrieh.

Bauführerstelle gesucht.
Ein Hochbautechniker, akademisch

gebildet und praktisch durchaus
erfahren, der bedeutende Bauten
selbständig ausgeführt hat, sucht
Stellung. Prima Referenzen. Offerten
sub D L 2975 an Annoncen-Bureau

H. Blom, Bern.

Für Baumeister
und Cementier

sehr günstige Gelegenheit zum Bezug
von prima Qualität Beton und Sand
mit Geleiseanschluss der N. 0. B.
ca. 9 Kilom. von Zürich entfernt.
Auch wäre einem jungen Cement-
arbeiter beste Gelegenheit geboten,
ein eigenes Cementgeschäft, das vor
jeder Konkurrenz bestehen kann, zu
gründen.

Offerten unter Chiffre Kc 1091 Z
an Haasenstein & Vogler, Zürich.

Koflk.-6eometer? Ingenieur
Junger Geometer sucht Stellung.

Gefl. Offerten unter Chiffre Z O 1539
an Rudolf Mosse, Zürich.

Soeben beginnt zu erscheinen:

Experimental - Vorlesungen
über

Elektrotechnik
für

Eisentiahnbeaiiite, Architekten,
Ingenieure, Bart- und Maschinentechniker,

Chemiker 11. s. w.,
gehalten von

Dr. K. E. F. Säimidt,
Professor der Physik an der Uni¬

versität Halle a. S.

(Das Werk gelangt in 7—8 Lieferungen
je 1 Druckbogen umfassend)

à Fr. I.35 sur Ausgabe.

Die Einrichtung

Elektrischer

Beleuchtungsanlagen

für Gleichstrombetrieb
von Dr. C. Heim, Professor

in Hannover.
Dritte umgearbeitete Auflage.

Mit über 500 Abbildungen.
In ca. 10 Heften à Fr. 1.35.

Zu beziehen durch

Ed. Ilascher,
Meyer & Zeller's Nachfolger,

Zürich, Rathausquai 20.

Bauareal
beim Bahnhof Wettingen zu
verkaufen.

Gefl. Anfrag, sub Chiffre Z. L. 1361
vermittelt die Annoncen-Expedrtion

Rudolf Mosse, Zürich.

Architektenpraxis
mit bedeutenden Aufträgen
sofort zu veräussern.

Anmeldungen unter Chiffre
Z Z 1475 vermittelt die
Annoncen-Expedition
Rndolf Mosse, Zürich.

Angehender

Bautecliniker
mit 3x/2Jähriger Praxis auf Bureau
und Bau, mit besten Referenzen
versehen, Sticht behufs weiterer Ausbldg.
auf I. April a. c. Stelle. Off. unter
Chiffre Z O 1489 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

Bauführer,
prakt. gebildet, der grössere Bauten
selbständig geleitet, guter Zeichner,
des Italienischen mächtig, sucht
womöglich dauernde Stellung.

Gefl. Offerten unter ChiffreZ Z 1450
an Rudolf Mosse, Zürich.
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Parquetfabrik Altstetten (Zürich) Matthys & Reiser (vorn. Isier & Cie.)

empfehlen ihr ausgezeichnetes Fabrikat in Kurz-Riemen und Tafeln vom einfachsten bis zum reichsten Dessin
in tadelloser Ausführung. — Specialität: Asphaltriemen.

Pitch-Pine, tannene engl. Riemen, Krallentäfer. — Parquets: Patent -|- 8840.

L Stromeyer & Co., Kreuzungen.

»fc#°'
STROMEYERa

WAGENDE

l
-.-i-Si.

Mechanische Segeltuch- und Leinen-Weberei, Fabrik wasserdichter Gewebe, Zelte- und Baracken-Bauanstalt.
Special-Geschäft \T ai*l aÎIi 11TIO' VOn wasserdichten Decken für Transport- und Be-

für t Ol lcHlllUg dachungszwecke, kompleten Ausstellungsbauten, Fest¬
hallen, Wirtschaftszelten, Musik-Pavillons etc.

Bestand über 150000 m'2 Decken und über 60 jo lfd. m Hallen, Zelte etc.. die zu billigen Preisen
vermietet werden.

!" Comptoir Zürich: Börse.

m. m^â

Reducierventile
(22000 Stück im Betriebe)

für alle Zwecke von Druckverminderung für Dampf, Luft, Kohlensäure etc., sowie
als Regulator für Pumpen liefern aus der

IFaTorik von _A._ rFIR.IEIDnSd^A.lSriSr in "W"ien.

Maey & Spoerri, Technisches Bureau.
Zürich, Bahnhofstrasse g$.

Hydraulische und elektrische

Aufzüge,
sowie

Wäschereianlagen
liefert als Specialität unter Garantie

die Maschinenfabrik
von

ROBERT SCHINDLER
in Luzern.

Prima Referenzen.
Waschmaschine in 9 Staaten patentiert.

Giüsdielen
mit Nut und Falz, zur raschen
Herstellung billiger, trockener,
feuersicherer Wohn- und Fabrikräume.

Albert Gebhardt
Gipsdielenfabrik (Eigenes Gipswerk),

Koblenz, Kt. Aargau.
Telephon.

C3-es~u.c!hLt.
Auf Anfang April d. J. ein jüngerer,

der französischen Sprache mächtiger

Maschineningenieur
oder

Techniker.
Offerten mit Gehaltsansprüchen sub

O H 1064 an
Orellfüssli-Annoncen, Bern.

Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse.

Alleinige Inseratenannahme
für die Schweiz. Bauzeitung.

Junger Ingenieur
oder Greometer gesucht, für Feld-
und Bureauarbeiten, auf ein
technisches Bureau der Ostschweiz.
Würde event, als Teilhaber
aufgenommen. Eintritt sofort.

Offerten unter Chiffre H 260 Ch
an Haasenstein & Vogler, Chur.

Gesucht:
Für einen kräftigen Jüngling von

17 Jahren mit Sekundarschulbildung
ein tüchtiger Baumeister, bei welchem

er in allen Zweigen des Baufaches

praktischen nnd technischen Unterricht

erhält. Erwünscht wäre, wenn
derselbe von seinem Lehrmeister
zugleich in Pension genommen wenden

könnte.
Gefl. Offerten unter Angabe der

Bedingungen beliebe man unter
Chiffre Z S36 Q zu richten an

Haasenstein & Vogler, Zofingen.

Direkt wirkende

Patent -Dampframmen

von unübertroffener

Leistungsfähigkeit.

Dampframmen
mit endloser Kette und mit

rücklaufender Kette.

Priestman's Greifhagger,

Dampfwinden,
Dampfkrähne,
Transportable

Fördermaschinen.
Lokomobilen, Cen-

trifunalpumpen,
Transportable

Dampfmaschinen.
Wasserhebe-

Maschinen.

Menck & Hambrock,
Altona-Hamburg,

:-

•;-.

:H

(£Là

Oefen
KSllS liefern nsch eigenen

pat. Modellen

Gebr. Lincke,

Zürich.
Verkaufsmagazine;

57—59
Scilcrgraben
Fabrik im

Infatricpartier.

Paul Neff, Verlag, in Stuttgart.
Neue Lieferungsausgabe

beginnt soeben zu erscheinen:
Prof. Dr. Bühlmann m

Hünchen.
Die Architektur

des klassischen Altertums
und der Renaissance.

Gross Folio. 2. Auflage.
I. Die Säulenordnungen.

27 Stahlstich-Tafeln mit Text in
Mappe Fr. 16.—,

in 6 Lieferungen à Fr. 2. 70.
II. Die Bogenstellungen, Thüren

und Fenster, Fassaden-Bildungen.
23 Stahlstich-Tafeln mit Text in

Mappe Fr. 16.—,
in 6 Lieferungen à Fr. 2. 70.

III. Die architektonische Entwicklung

und Dekoration der Räume.
25 Tafeln mit Text in Mappe Fr. 24.—

in 9 Lieferungen à Fr. 2. 70.
«Der Verfasser giebt darin ein

Kompendium der vorzüglichsten
Bauformen und Bauwerke jener beide»
klassischen Epochen, an welche sich
mustergütige, moderne Leistungen
anreihen. Aus der grossen Masse
des Vorhandenen greift er das Beste
heraus, um sowohl dem Anfänger
als dem praktischen Meister eine
wohlgeordnete Auswahl des Vorzüglichsten

zu bieten.»
Zeitschr. f. Bild. Kunst.

Lfg. 1 der Abt. I und III liefert
jede Buchhandlung gerne zur
Ansicht. Die Abteilungen sind nach
wie vor auch komplet in Mappe
zu beziehen.

Zu beziehen durch

Ed. Rascher, Zürich,
(Meyer und Zeller's Nachfolger).

Lichtpausapparate,
Lichtpauspapiere,
Lichtpausen in blau,

schwarz und braun.

Preislisten franco.

Billwiller &Kradolfer
Techn. Versandgeschäft

Clausiusstrasse, 38.
Zürich IV.

ZÜRICH
ULLER

&
=<X-PRAM1RT &• D IPLOM I RT QX>=
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l I
Feuersichere Decken

System Schürmann.
Schalldicht. — Tragfähig. — Billig.

Amtl. gepr. vide Schweiz. Bauzeitung, 7. Aug. 1897.

Bonner Verblendsteiue uud Spaltsteine
Rheinische Schwemmsteine.

Telephon ÎM1. - Felix Beran, Zürich. - Stotestr. 39.

I
Ein Metallwerk

sucht tüchtigen Reisenden für die Schweiz.
Derselbe muss kaufmännische und technische Bildung besitzen, die

französische und deutsche Sprache beherrschen und die Schweiz bereits
mit Erfolg bereist haben.

Offerten unter genauer Darlegung der Verhältnisse und Referenzen
unter Chiffre Z 31 E an Rudolf Mosse, Bern.
m %JUT-SB ysr^r. V/T^r.

iRollbahnschienen und Schwellen

aus der Burbacherhütte iÜ5

|>

j/Jfi sind in verschiedenen Profilen nebst dem dazu gehörenden (En|

H Kleineisenzeug œà

$3j stets vorrätig bei q&]

m *^^_—— KäS' & Co> Winterthur. g|

Durchaus erfahrener

empfiehlt sich zur selbständigen Projektierung und Leitung aller
einschlägigen Ingenieurarbeiten. Beste Schweiz. Referenzen über grössere
Arbeiten. Off, sub. Z. Y. 1474 an Rudolf Mosse, Zürich.

Maschinen-Techniker.
Ein jüngerer Maschinen-Techniker mit Erfahrungen

im Dampfmaschinenbau und guten Zeugnissen, findet sofort
Anstellung im Konstruktionsbureau der

Maschinenfabrik Burckhardt in Basel.
The Delia Casa tirante Carries oî Italy, Limited, Baveno.

Bavenogranit
Vorzüglichstes, vollkommen wetterbeständiges Material, namentlich für Sockel,

Stufen, Postamente, Säulen, Bassins etc.

Mechanische Werkstätten.
Ehrendiplom, goldene und silberne Medaillen von diversen Ausstellungen.

Vertreter für die deutsche Schweiz:

Alfred Treibe*«, Architekt,
Freigutstrasse 8, Zürich II.

Pferdestall-
und

Sattelkammer- Einrichtungen,
Säulen, Schienen, Gitter, Krippen, Rauften,

Wand- und Bodenbelag.

fräprprnitiireii Inr fahr- und Reitpséirre.

Musterstallung
in unserer Fabrik : Steinstrasse 64.

Bureau: Seidengasss5. Teleph.28B2.

Entwürfe Dil BemhnMjen lastenfrei

AMMaHT®ya

Kündig Wunderli & Cie.
Maschinenfabrik

Ustera
•¦,•,

^5¦m a sa^fflfiSSs
titiSm
:

xV

KihnJurJ Hahnf
R« sag se ni] Einbla.se
vi-;-/:-

bauen

Ventilatoren
mit

Wasserdruck
für

Hôtels, Restaurants,
Schulhäuser. Schlachthäuser.
Spitäler, und Privatwohnungen.

Absolut geräuschloser Gang,
geringster Wasserverbrauch
und genaue Luftregulierung.

Dynamit-Nobel Aktiengesellschaft
Fabrik in Isleten

Kanton Uri.
- »»\s- Gegründet im Jahr 1873. -Vi"'

Bureau in Zürich I : Sihlhofgasse 9. — Telephon Hr. 1143. Telegramnmdr. „Dynamite".

Liefert die besten Sorten von Sprenggelatine, Gelatine-Dynamit und
schwachem Dynamit für Steinbrüche etc.

Im Jahre 1897 in Isleten ganz neu eingerichtete

Fabrik für Sicherheitszündschnüre.
Rauchloses Jagdpulver

—-^^= Inanité. ^^=—
bestes bis jetzt bekanntes, rauchloses Pulver.

Einfuhr und Verkauf vom Eidg. Militärdepartement erlaubt.
Lieferanten der Schweiz. Eidgenossenschaft.

Schweiz. Landesausstellung Senf 189S — Silberne Medaille,

MasclürieiilaMI (1er Aktiengesellschaft
vormals

Joh. Jacob Rieter & Co. in Winterthur.

Turbinen jeder Art.
Gewöhnliche Regulatoren, Präzisions-Regulatoren, Brems-

Regulatoren.

i
Wasserleitungsröhren. Reservoirs, genietete Träger.

Eiserne Dachkonstruktionen.

Dynamos
für Beleuchtung und Kraftübertragungen.

Komplette Beleuchtungs - Einrichtungen.

neu.

i II 11 Hl II Hll.il.'Il '.il' y

Gysi & Co., Aarau.
Fabrikation feinster

Präcisions-Reisszeuge

für Ingenieure, Architekten. Techniker etc.

-£-* Illustrierte Preislisten <<?-

gratis und franko.
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FRITZ
Bergwerks- & Hüttenprodukte.

Industrielle Anlagen. Mechan. Einrich.tun.g-en.

MARTI, WINTERTHU
Hauptlager in Wallisellen bei Zürich.

-

-

Terkauf & Termietung
von LOKOMOBILEN", Motoren & Bauunternehmer-Material,
wie transportable Stahlbahnen, Rollbahnschienen mit
Befestigungsmitteln für Dienstgeleise, Rollwägelchen
verschiedener Grössen incl. allem Zubehör für Materialtransport
bei Bahn- & andern öffentlichen Bauten, Radsätze,
Bandagen, Kupplungen, Stahlgnssräder für Rollwagen,
Drehscheiben, Achsen, Kreuzungen, kl. Lokomotiven.

-«** Prospekte & Kostenanschläge gratis. 4#-

R.
i Hochdruck Co
s 'tmÊfii System

j Speciell für Klipol-
& Selroissöfen,

Simiedleuer,

Sandstrahlgebläse,

Tmmel-VentiMion

u. Trocken-Anlageu

geeignet. JederVen-

tilaror wird I "'

auf Probe

Vielfach mit bestem

Erfolg in Betrieb.

mpound-Ventilator
WENNER. —¦

'^'^W'^^j^^^^^^yW^^^^^'W^i

L II isttsintaufih nsbeïj
Aktien-Gesellschaft, gegründet 1873.

Kalksteinmaterial, Steinhauerei und Kalkbrennerei.
Dralitmlbalmverbindung mit der S. 0. B.-Station Steinmaur. — Bureau im Steinbruch. — Telephon.

Geschäftsführer: /. BADER.

(Nicht zu verwechseln mit dem „KalkSteinbruch Regensberg"'.)

Urteile über den Kalkstein des Lägernsteinbruch Regensberg:
1. Attestat der Anstalt des eidgen. Polytechnikum für Prüfung der Festigkeit der Baumaterialien, von Herrn Prof. Tetmajer: Lägern-

kalkstein per cm2, Druckfläche 1766 kg.
2. Diplom der schweizerischen Landesausstellung in Zürich 1883: für dichten Kalkstein von ungewöhnlicher Festigkeit und für grosse

Leistungsfähigkeit. Jahreslieferung 1895: 4285, 1896: 4200 Wagenladungen.
3. Diplom I. Klasse der kantonalen Gewerbeausstellung in Zürich 1894.

Der Kalkstein des Lägernsteinbruch Regensberg
wurde verwendet z. B. :

a. in Zürich: am eidgen. Physikgebäude, zum Hauptportal am schweizerischen Landesmuseum, zur Stützmauer der Weinbergstrasse und
bei der Kirche in Enge, an Schulhäuser der Stadt; für Bahnbauten: Tunnel und Viadukt in Zürich, zur Rheinbrücke und den
Viadukten in Eglisau ; 1897 gelieferte Kalksteinhauerarbeiten : zur Villa des Hrn. Bierbrauer Hürlimann, Villa des Hrn. Nabholz,
an beiden ganze Kalksteinfassaden.

b. in St. Gallen : zur Waisenanstalt und zu den Schlachthofbauten
c. in Luzern : zu den Seidenhofbauten, Villa Sonnenhof,'
d. in Aarau : zur Kreditanstalt und Gewerbemuseum etc. etc.

Der Kalkstein des Lägernsteinbruch Regensberg
eignet sich und wird weiter verwendet für Parterreverkleidungen und Sockel, für Bossagequadrierungen, sowie als Polygonstein und zu
sogen, schottischem Mauerwerk, hauptsächlich zu Wasserbauten.

Mauersteine per Wagenladungen ab Station Steinmaur.
Die Kalkbrennerei liefert frischen Stückkalk.

'/W/W/W/W/W^/W/W^/W/tW/^M

THONWERK BIEBRICH, A.-G. Patentiertes Drahtglas
bestes Material für Oberlichte, Fussboden, Fabriksfenster,

' verschied. Stärken, Flächen bis 1,75 m2. Besondere "Vorzüge :

Grösstmögliehste Bruchsicherheit gegen Durchbrechen und
1

-schlagen, Wegfall der lästigen Drahtgitter, Feuersicherheit
1 bis zu sehr hohem Grade, Dichtbleiben bei etwaigem Bruch,
[ da die Drahteinlage das Glas fest zusammenhält, sehr lichtdurchlässig,

nie vorher gekannter Lichteffekt. Bei vielen Staatsund
Privat-Bauten in grossem Umfange mit bestem Erfolge

zur Anwendung gebracht. Zahlreiche Zeugnisse, Prospekte
und Muster zu Diensten.

Glasguss - Fussbodenplatten für begehbares Oberlicht
zur Erhellung von Durchfahrten, von unterirdischen Gängen oder
Tunnels bei Bahnhöfen, in fixen Massen, glatt oder mit verschiedenartig

gemusterten Oberflächen, in weiss, halbweiss (circa 3o°/o billiger
wie gewöhnliches Rohgussglas) und farbig, mit und ohne Drahteinlage.

Glas-Dachziegel und Glas-Falzziegel
in den verschiedensten Formen und Grössen.

Altien-Gesellschaft für GlasiMnstrie, vom. Frieo. Siemens,
Neusattl bei Elbogen (Böhmen).

Vertreter: Julius Sponheimer, Zürich I, Sihlstrasse 2
und Balduin Weisser, Basel.

Man verwechsle unser patentiertes Drahtglas nicht mit anderen
ähnlichen Fabrikaten.

JBiebrich a/Rhein
vereinigt mit

Chamottefabriken C. Kulmiz
in 8aarau (Schlesien) und Halbstadt (Böhmen),

beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz,
liefert

die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten, Chemischen
Fabriken, Cementfabriken, Cellnlosefabrlken, Sehwelssund

Pnddelwerken, Elsenglessereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

1 feuerfesten und säurebeständigen Produkte
Retorten, Form- und Normalsteine, Gloverringe, Mörtel etc.

Ventilationsröhren.
Vom Bau der Stollen am Elektricitätswerk in Schwyz

herrührend sind noch ca. 1000 m Ventilationsröhren von
15. 18 und 20 cm Lichtweite billig zu verkaufen.

Dieselben sind aus starkem Blech luftdicht genietet, mit
gusseisernen Flanschen versehen und noch in gutem Zustande.

Kaufliebhaber wollen sich gefl. an K. Hürlimann,
Architekt in Brunnen melden.

Druck von Zürcher & Furrer in Zürich.
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